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Vorwort

Seit Erscheinen der 1. Auflage der „Berufsrisiken des Strafver-
teidigers“ sind 14 Jahre vergangen. In diesem Zeitraum sind eine 
Reihe von Gesetzesänderungen erfolgt, die speziell auch die Rolle 
des Strafverteidigers betreffen. Hingewiesen sei auf 

• Gesetz zur Regelung der Verständigung im Strafverfahren vom 
29.7.2009,

• Gesetz zur Stärkung des Vertrauensverhältnisses zu Rechtsanwäl-
ten im Strafprozess vom 22.12.2010,

• Gesetz zur Reform der strafrechtlichen Vermögensabschöpfung 
vom 13.4.2017.

Es handelt sich bei diesen Gesetzesänderungen nur um einen 
kleinen Ausschnitt aus der umfangreichen gesetzgeberischen Tätig-
keit. Neben Berücksichtigung der Gesetzesänderungen ist auch die 
Rechtsprechung seit 2007 und die neu erschienene Literatur einge-
arbeitet. 

Der bewährte Aufbau des Buches ist beibehalten worden. Es wer-
den behandelt:

• Risiken im Umgang mit Mandanten,
• Risiken im Umgang mit Dritten,
• Risiken im Umgang mit Geld,
• Risiken beim Umgang mit Kollegen und Hilfspersonen,
• Risiken beim Umgang mit Behörden und Gerichten.

Im zweiten Teil werden wiederum die prozessualen Besonderhei-
ten hinsichtlich der Kanzleidurchsuchung unter Berücksichtigung 
der BVerfG-Entscheidung vom 27.6.2018 (NJW 2018, 2385), das 
strafrechtliche Berufsverbot und das Ausschlussverfahren gem. §  138a 
StPO behandelt. Ausführungen zum berufsgerichtlichen Verfahren 
schließen den Band ab. 

Rechtsanwalt Klaus Gussmann hat das Autorenteam verlassen. An 
seine Stelle sind getreten die Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Strafrecht Dr. Annette von Stetten, die auch eine erfahrene Vorsit-
zende am Anwaltsgericht ist und Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
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Vorwort

Strafrecht Florian Opper, der seine Erfahrungen aus der früheren 
Tätig keit als Staatsanwalt und Richter einbringt. 

Für die wertvolle und tatkräftige Hilfe von Frau Rechtsreferenda-
rin Sarah Zucht sei auch an dieser Stelle herzlich gedankt. 

München, im November 2020 Eckhart Müller 
Florian Opper

Annette von Stetten
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